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Die „Fliegende Schlange“ 
Digitale Informationsbroschüre zum Thema „Schlangen als Haustiere“ 

(V. 1.0 – Stand: 03.06.2010) – publiziert von der unabhängigen In-

formationsplattform: http://www.schlangen.in  

 

 

SCHLANGEN ALS HAUSTIERE 

Gerade in Mietwohnungen ist im Vorfeld abzuklären, ob die Haltung von Schlangen erlaubt 

ist. Je nach Bundesland ist die Haltung von Schlangen bei den zuständigen Ordnungsämtern 

anzeigepflichtig. Eine wichtige Rolle spielt der Artenschutz, Auskünfte können gegebenen-

falls vom zuständigen Amtstierarzt eingeholt werden. 

DAS PASSENDE TERRARIUM 

Je nach Schlangenart muss das Terrarium dem Lebensraum des Tieres entsprechen. Dabei ist 

die Größe der Schlange zu beachten und die Anzahl der Tiere, die in dem Terrarium gehalten 

werden sollen. Weiterhin ist zu bedenken, ob die Schlange zu den kletternden, bodenbewoh-

nenden oder im Wasser lebenden Arten gehört. 

Das Terrarium sollte für die Schlange ein Biotop bilden, in dem sich das Tier geborgen fühlt 

und wo es seinen Lebensgewohnheiten nachgehen kann. Dazu gehören die Möglichkeiten der 

ausreichenden Bewegung, ein Platz wo, das Tier Ruhe findet und natürlich auch die Gelegen-

heit auf Futterfang zu gehen. Schlangen sind Kaltblüter und passen ihre Körpertemperatur der 

Umgebung an. Bietet das Terrarium nicht genug Wärme, kann es zu Ernährungs- und Ver-

dauungsstörungen kommen. Deshalb ist eine sorgfältige Gestaltung des Terrariums in Hin-

blick auf Belüftung, Licht, Feuchtigkeit und Temperatur von großer Bedeutung.  

ERWERB 

Schlangen können im Zoofachhandel, beim Züchter oder auf Reptilienbörsen erworben wer-

den. Dabei sollte das Tier einer genauen Prüfung unterzogen werden. Besondere Aufmerk-

samkeit gilt dem Ernährungszustand der Schlange. Der Kauf von stark abgemagerten Tieren 

ist nicht zu empfehlen. Die Schlange sollte aktiv sein, gut umgänglich und nicht aggressiv. 

Weiterhin ist zu beachten, ob die Schlange sich gut gehäutet hat und frei von alten Hautresten 

ist. 

http://www.schlangen.in/
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Die Schlangenhaut sollte leicht schimmern und keine abstehenden Schuppen, Knoten oder 

Wunden aufweisen. Die Augen einer gesunden Schlange sind klar, die Spitze des 

Schlangemauls darf nicht aufgeschlagen oder entzündet sein. Die Kloake sollte sauber und 

ohne Verkrustungen sein. 

SCHLANGEN-FUTTER 

Schlangen, die gerade angeschafft wurden und einem gewissen Stress durch Transport und 

den Einzug in ein neues Terrarium hatten, benötigen eine gewisse Ruhephase bevor sie fres-

sen. Gehört das erworbene Tier zu den nachtaktiven Schlangen, ist zu beachten, dass die Füt-

terung in der aktiven Phase der Schlange - also nachts - erfolgt. Wie häufig die Schlange ge-

füttert werden muss, hängt von der Verdauung des einzelnen Tieres ab. 

Als Richtmaß kann man sagen: Bei großen Schlangen genügt eine Fütterung im Abstand von 

ca. 14 Tagen, vorausgesetzt die Futtermenge ist ausreichend. Also eine ausgewachsene Boa 

constrictor constrictor ist von einer weißen Maus nicht satt. Jungtiere werden ein bis zweimal 

in der Woche gefüttert. Auch hier ist die Futtergabe der Größe der Schlange anzupassen. Bei 

der Fütterung ist etwas zu wenig besser als etwas zu viel. Werden die Tiere überfüttert und 

würgen das Futter wieder aus, wird es problematisch. 

AUFWAND DER SCHLANGEN-HALTUNG 

Die Haltung einer Schlange ist mit gewissen Investitionen verbunden. Ein Kostenfaktor ist der 

Stromverbrauch, denn Schlangen benötigen Wärme und Licht. Hinzu kommen die Kosten für 

Futter und die technische Ausstattung der Terrarien. Die regelmäßige Reinigung und Desin-

fektion des Terrariums erfordert Zeit. Zusätzlich ist eine tägliche Kontrolle des Terrariums 

und seiner Bewohner erforderlich in bezug auf Exkremente, abgelegte Schlangenhäute, fri-

sches Wasser uvm. 

HINWEISE ZUR WEITERVERBREITUNG, SPEICHERUNG UND ZITATION 

Die „Fliegende Schlange“ darf in seiner hier vorliegenden Form unverändert weiter verbreitet 

werden. Eine veränderte Form darf nicht verbreitet werden. 

Die Nutzung der Inhalte ausserhalb dieser Datei (z.B. innerhalb von Unterlagen von Bil-

dungsinstituten, Webseiten und Blogs) ist ebenfalls gestattet, sofern nicht gegen geltendes 

Recht und insbesondere nicht gegen das Zitationsrecht verstoßen wird. In jedem Falle erfor-

dert die Nutzung der Inhalte eine Nennung von http://www.schlangen.in als Quelle. 

Hotlinking (also das direkte Verlinken dieser PDF-Datei) ist nicht gestattet. Sofern Sie das 

Sheet auf Ihrer Homepage bereit stellen möchten, so verlinken Sie bitte direkt auf 

http://www.schlangen.in. Optional können Sie das Factsheet auch speichern und auf Ihren 

Server laden. In diesem Falle bitten wir aber um einen einen Verweis (Link) aus dem Artikel 

oder von der Unterseite, auf der Sie das Sheet zum Download anbieten. 

Wir wünschen viel Spaß mit diesem Schlangen-Factsheet. 

http://www.schlangen.in/
http://www.schlangen.in/
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IMPRINT 

 

Die „Fliegende Schlange“ wird vom Betreiber von http://www.schlangen.in publiziert und 

wird ohne redaktionellen oder ideellen Einfluss Dritter gestaltet. 
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